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3 Lithographien von

EUGEN ERÜ H

Eugen Früh gehört zu einer Gruppe junger Zürcher Maler, die, mitten in der

Gegenwart stehend, nach dem Erlebnis von Impressionismus und Abstraktion das

Bedürfnis nach allgemeingültiger, zugleich lebensnaher und festgebauter Bildform

fühlen. Seiner leidhten Hand gelingt es insbesondere, in die moderne Zeichnung

den Haué klassischen Gleiégewichts zu weben.



Die Eisenbahnbrücke

Am Abend
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